
Haare sind ein Zeichen von Individualität und Per-
sönlichkeit. Schöne Haare lassen uns glücklich und
selbstbewusst auftreten. Ein Haarproblem, sei es
durch Veranlagung, Krankheit oder Alter, lässt ein
Stück Selbstsicherheit im Alltag schwinden. Die Lö-
sung dafür hat ein Fachgeschäft in der Lister Meile:
„Die Perücke“ ist mit 40 Jahren Erfahrung ein Spezia-
list in Sachen Zweithaar. Inhaberin und Friseurmeis-
terin Birgit Kröger und ihre Mitarbeiterin Gabriela
Rodriguez bieten optische Verschönerungen für Män-
ner und Frauen jeden Alters an. 

Nach einer umfassenden, ca. einstündigen Beratung,
für die Sie sich vorzugsweise einen Termin geben las-
sen, finden Sie gemeinsam eine individuelle Lösung
für ein natürliches Aussehen mit einem attraktiven
Haarersatz. Natürlich bietet „Die Perücke“ alle Ser-
viceleistungen wie das Pflegen, Ausbessern, Färben,
oder Neufrisieren. Die individuelle Anpassung der

Perücke ist ein Plus des Fach-
betriebes. Zur Kundschaft ge-
hören immer häufiger auch
Männer und trans Frauen.
Birgit Kröger ist sicher: „Wir
finden für alle die passende
Perücke.“ Und die wird von
der Fertigung und vom Mate-
rial her eine hohe Qualität
aufweisen, denn darauf legt
Birgit Kröger besonderen
Wert.

Die Perücke, Lister Meile 28,
30161 Hannover, 
www.ihreperuecke.de, 
Tel.: 0511/3 48 08 09

DIE PERÜCKE NATÜRLICH WIRKENDES
ZWEITHAAR MIT INDIVIDUELLER ANPASSUNG 

HAARE SPENDEN FÜR

GUTEN ZWECK

Wer lange Haare hat, der
weiß, sich einen komplett
neuen Look mit kurzen Haa-
ren zu verpassen braucht viel
Mut.  Da hilft das Wissen,
dass man mit diesen Haaren
auch Gutes tun kann. Aus den
abgeschnittenen Haaren wer-
den von den Echthaar verar-
beitenden Unternehmen
Perücken und Haarteile gefer-
tigt. 10 - 15 Zöpfe werden für
eine Perücke aus Echthaar be-
nötigt! Birgit Kröger von „Die
Perücke“ unterstützt die Ak-
tion aktiv.
Die „Rapunzel-Haarspende-
Aktion“ wurde 2009 vom
BVZ, Bundesverband der
Zweithaar Spezialisten, einge-
führt
Das Ziel dieser BVZ-Initiative
ist es, Menschen in einer be-
sonders schwierigen Lebens-
situation zu helfen. Die
gesammelten Haare, die die
notwendigen Voraussetzun-
gen zur Weiterverarbeitung
und Herstellung von Perü-
cken und Haarteilen erfüllen,
werden jedes Jahr an den
meistbietenden Haarwaren-
hersteller versteigert und der
Erlös nach Steuern wird in
diesem Jahr an die „DKMS
Life“ gespendet.
Was mit wenigen Kilo und
3000 Euro begann, steigerte
sich innerhalb der letzten 10
Jahre auf 230 Kilo und
75.000,00 Euro Spenden. Der
Erlös geht in diesem Jahr wie-
der an den Verein ACHSE
e.V., Allianz chronischer sel-
tener Erkrankungen.
„Deshalb freuen wir uns über
jede Haarspende! Natürlich
dürfen auch Männer ihre
Haare spenden! Gerne neh-
men wir auch graumelierte
und weiße Haare an“, sagt
Birgit Kröger. Die Haare soll-
ten mindestens 35 Zentimeter
lang sein und unbehandelt.
Man kann sich die Haare
selbst abschneiden und abge-
ben, aber: „Sie haben die
Möglichkeit, sich von uns die
Haare gratis abschneiden zu
lassen. Sie bekommen von
uns kostenlose eine neue
coole Frisur!“ Ein tolles Ange-
bot - eine schöne Spendenak-
tion.

TYPISCH LISTER

GEBÄUDECHARME

Es sind die alten Gebäude ent-
lang der Ferdinand-Wallbrecht-
Straße und in den
Seitenstraßen, die den Charak-
ter des Stadtteils auch für die
Durchfahrenden sofort erkenn-
bar machen. Der Charme der
verzierten Fassaden, die Vielfalt
der Ornamente und manch-
mal, wie hier, auch der Blu-
menschmuck vor dem Haus
oder an den Balkonen.
Wären die List und die Oststadt
so beliebt, hätten sie nicht
diese besondere Architektur
jener Zeit, in der Hannover
wuchs und blühte? Es macht
einfach Freude, durch die List
zu bummeln, zu schauen und
immer wieder Neues zu entde-
cken.
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